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§

Unser regelmässrges PsyQ Training@ bietet

ia auch ein hervorragendes I(ontroll-
podium der eigenen §Tahrnehmung der

Intr-utror-r, der SelbsteinschätzLrng Damrt sie

aber keinen endgültrgen Realitäts-vedust

erleiden, würde ich gleichzettig eine

normale Gesprächstherapie oder psycho-

logschen Begleitr-rrg empfehlen, wenn sie

sonst keinen anderen khrer finden.

Zum Abschluss würde ich gerne
wissen, was wit von fhrer Lesung

in Datmstadt erwarten düien.

Ich lasse mich von den Anwesenden leiten

und spüre schnell, wenn ad hoc Fragen

aufkommen.Ich werde rucht einfach stur

eine halbe Stunde langvodesenund dann

das §Uort freigeben, sondern ich halte irure

und die Teilnehmer können direkt auch

persönhche Edebrusse beitragen - ich finde

das sehr wichtrg. Selbstverständlich erzätrle

ich auch von mir. Alles, was sie wissen

wollen, wetde ich bear-rtworten, aber ich

gebe auch genug Raum, dass gerade auch

die zu Wort kommen können, die medtal

sind und die noch nie iemanden gefrrnden

haberq der sie versteht. Ich gehe auch gerne

ll-vz auf sie persön1ich ein - daher sind

meine Lesungen immer sehr lebendige

Abende. Unter Umständen köru-renwir mit

den Änwesenden auch noch eine Üb.rt-rg

machen. Ich bin da sehr flexibel und
möchte, dass alle wirklich begeistert nach

Hause gehen.

Dann können wfu uns ia auf einen

spannenden Abend freuen -
uielen Dank für dieses Interuiew:




